
WOHNHAUSBAUTEN

Am Anfang sind einige Wohnhausbauten dargestellt — durchwegs für den Gebraucheinzelner Familien gebaut . Das Bauen von Familien Wohnhäusern ist die vielfältigste undschwierigste Aufgabe für den Architekten — die Aufgabe , in der alle anderen Aufgabengleichsam enthalten sind . Hier sind die Forcierungen des Geländes —erwachsen aus Formation,Himmelsrichtung, Pflanzenwuchs u. s. f. —, die der Rücksicht auf den Grad und die Art dernachbarlichen Verbauung und vor allem die eines meist weitgehend vorgefaßten Programmesalle von gleich starkem Einfluß . Nicht zuletzt kommen auch bestimmte Geschmacksrichtungencler Menschen , für die das Haus zu bauen ist, zur Geltung , die zumindestens dort berück¬sichtigt werden müssen , wo es sich um starke direkte Abneigungen handelt , da nichts demWesen des Eigenhausbaues mehr zuwider sein kann als ein Durchsetzen einer Formgebung,die der Art der Bewohner im Innersten widerspricht . Das soll nicht heißen , daß man nichtgeschmackliche Vorurteile , clie als solche leicht erkennbar sind , widerlegt . Der Architekt,sofern er diesen Namen verdient , wird sich zwar nie durch Wiinsche des Auftraggebers zueiner Gestaltung bestimmen lassen , die seinem inneren Bild von Richtigkeit widerspricht,er wird aber bei wachsender Vertiefung in das Wesen cler speziellen Aufgabe sein Werkschließlich gewissermaßen porträtartig zu einer für clie Bewohner charakteristischen Formbringen ; vor allem im Inneren , im günstigen Falle auch in cler Außenerscheinung . In einemsolchen Fall ist dann clie allgemeingültige Anforderung an Einheitlichkeit des Werkes ineinem besonderen Sinn erfüllt.
Auch die wirtschaftlichen Forderungen sind beim Eigenhausbau meist eng gespannt . Dennganz allgemein wird doch immer das Hausbauen als besonderer Luxus empfunden , währendAufwendungen für Dinge raschen Verbrauchs — wohl auch wegen cler geringeren Einzel¬summen — unverhältnismäßig leichtherziger gemacht werden.
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